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BRIEF VON RITTER [JOHANN FRANZ] STULZ AN RITTER, RATSHERR UND
LANDESHPTM. BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, ZUG

Sehr gerne hätte er auf sein Schreiben vom 18 . April früher ge¬
antwortet , allein infolge eines "fall ent en Catdam"  sei ihm dies
unmöglich gewesen . Auch wisse er ihm keine Neuigkeiten zu be¬
richten , sei er , Zurlauben , doch bezüglich der franz . "geschäften"
ebensogut informiert wie er . Laut Aussage des [ franz . ] Residen¬
ten [François Mouslier ] sollen die franz . Pensionen noch vor
der badischen Tagsatzung zur Auszahlung gelangen . Diesbezüglich
habe er volles Vertrauen in die Aeusserungen des Residenten,
denn ansonsten werde dieser "Zuo baden nlt guot spll Zuo gewarten ha¬
ben". Des öftern schon habe er diesem geschrieben , "är soi sich
Selbsten , wie auch selnl guotl fründt nit afrontdleren , äs werde zuo baden
ein anders abgeben, dis slge die leste wiche [Möglichkeit ] Jme glauben zuo
zuo stellen , wo äs fällen solte . slnl guotl fründt wurdent zuo andern Ziten
nlt mer arbeiten ". In diesem Sinne habe er dem Residenten erst heu¬

te wiederum ein "ämst"  Schreiben zugehen lassen . Falls er , Zur¬
lauben , diesbezüglich genaueres wüsste , wäre er ihm für eine
Mitteilung dankbar.
Dass er , Zurlauben , als Tagsatzungsgesandter nach Baden auf die
Jahrrechnung bestimmt worden sei , habe ihn sehr gefreut . Gerne
hätte er ihn dort angetroffen , doch hätten ihn "min gnädige h. und
gemeine landtlüt [Landammann, Räte und Landleute von Nidwalden - Landsgemein¬
de] " als Gesandten auf die [Jahrrechnung ] der ennetbirgischen
Vogteien [ in Lugano ] bestimmt . Trotzdem werde sich , so hoffe er
wenigstens , später in Luzern oder Küssnacht Gelegenheit zu einer
Aussprache bieten.
Da er im kommenden Jahr wiederum das Landammannamt [von Nidwal¬

den ] sowie zusätzlich noch die Landeshauptmannstelle von Unter¬
walden erhalten solle , zweifle er nicht , dass sie sich dann am
einen oder andern Tagsatzungsort treffen würden.
Für Neuigkeiten seinerseits sei er immer dankbar , wobei er selbst¬
verständlich stets Gegenrecht halten wolle.



"der fäderen wil ich nit druwen zuo schriben 3 wie hart äs angangen 3 und wie

lut es schreit 3 dz die h . von Zug [ Ammann und Rat von Stadt und Amt ] dem

[Melchior ] Steiner [ Salzhändler von Winterthur ] wegen des Saltzshandels ein

solchen sohin mitteilt . "

Original , mit Siegel
AH 37 , 39- 40 - Blatt 40r  leer
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